
                                                                    

                

Presseeinladung 
 
19.11.2013 

„LÜKEX 2013“ legt Fokus auf außergewöhnliche biologische Gefahr en  

BBK steuert 6. Strategische Krisenmanagement-Übung   

Bauchschmerzen, Übelkeit, schwerer Durchfall, Nierenschäden bei einer Vielzahl von Menschen und 53 Tote: 
Das war die Bilanz nach dem EHEC-Ausbruch  2011. Im Jahr darauf sorgten Noro-Viren in Tiefkühlerdbeeren 
erneut für Schlagzeilen. Die Lebensmittelsicherheit und der gesundheitliche Verbraucherschutz stehen immer 
wieder im Mittelpunkt. Medien und Bürger verfolgen bei einem Ereignis das Krisenmanagement und die Kri-
senkommunikation der Behörden und Unternehmen sehr genau. Die aktuelle 6. länder- und ressortübergrei-
fende Krisenmanagement-Übung „LÜKEX 2013“ greift dies auf und legt ihren Fokus auf außergewöhnliche 
biologische Gefahren. Wie reagieren Behörden, Medien und Bürger, wenn in einem kurzen Zeitraum viele 
Menschen erkranken oder sogar sterben und erneut Lebensmittel als Auslöser im Verdacht stehen? 
Wie eine solche Lage bewältigt und kommuniziert werden kann, üben die Verantwortlichen aus den Sektoren 
Gesundheit, gesundheitlicher Verbraucherschutz und Sicherheit, bei der „LÜKEX 2013“ („Länder Übergreifen-
de Krisenmanagement-Übung/EXercise) am 27. und 28. November. 
Für die Planung, Vorbereitung, Steuerung und Auswertung der Übung ist das Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) federführend; der eingerichteten behördenübergreifenden Pro-
jektgruppe gehören das Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (BVL), das Bundes-
institut für Risikobewertung (BfR) und das Robert Koch-Institut (RKI) an. 
 
Wir laden Sie herzlich ein zur Pressekonferenz  mit Christoph Unger (Präsident BBK), Dr. Helmut 
Tschiersky (Präsident BVL), Prof. Dr. Dr. Andreas Hensel (Präsident BfR) und Prof. Dr.  Reinhard Burger 
(RKI). 

Zeit:  Mittwoch, 27.11.2013, 10:00 Uhr  

Ort:  Akademie für Krisenmanagement, Notfallvorsorge und Z ivilschutz (AKNZ) ,  
Ramersbacher Straße 95, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Darüber hinaus bieten wir einen geführten Presserundgang  an der AKNZ  durch Bereiche der Zentralen 
Übungssteuerung der LÜKEX 13 nach der Pressekonferenz von 11:30 Uhr bis 12:30 Uhr . 

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir keine weiteren Termine für Interviews oder Fotoaufnahmen während 
der laufenden Übung anbieten können.  

Wir bitten um Anmeldung mit dem beiliegenden Formular bis zum Montag, den 25.11.2013. 

Pressekontakt:  Ursula Fuchs, Pressesprecherin, Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhil-
fe (BBK), Telefon (0228) 99550-3600, Fax (0228) 99550-3650. E-Mail pressestelle@bbk.bund.de.



                                                                    

                
Anmeldung zur Akkreditierung / Antwortfax  
 

Fax: 022899/ 550-3650 Telefon: 022899/ 550-3600 

E-Mail: pressestelle@bbk.bund.de 

 

Ich werde  am 27.11.2013 teilnehmen an  

 der Pressekonferenz um 10:00 Uhr an der Akademie für Krisenmanagement, Notfallvorsorge und 

Zivilschutz (AKNZ) , Ramersbacher Straße 95, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

 dem geführten Presserundgang von 11:30-12:30 Uhr an der AKNZ  

 Ich komme mit Fotograf. Vor- und Nachname: ___________________________________ 

 Ich komme mit Fernsehteam. Anzahl Personen: __________________________________ 

Vor- und Nachnamen aller Teilnehmer: _____________________________________________ 

_____________________________________________________________________________ 

 Ich kann nicht dabei sein, aber senden Sie mir bitte Informationsmaterial an unten stehende Adresse 

zu. 

 

Redaktion/Sender 

 

Nachname, Vorname 

 

Anschrift 

 

Telefon/ Fax 

 

E-Mail 

Wir bitten Sie um Anmeldung bis zum Montag, 25. November 2013. 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir keine weiteren Termine für Interviews oder Fotoaufnahmen während 
der laufenden Übung anbieten können. 
 

Pressekontakt 

Ursula Fuchs, Pressesprecherin, Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK), Telefon 
(0228) 99550-3600, Fax (0228) 99550-3650. E-Mail pressestelle@bbk.bund.de. 

Weitere Informationen unter www.bbk.bund.de 
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